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V M i e n.

^<3eine k. k. Majcsiät haben mittelst cincr an
den k. k. ersten Odersthofmeister, Fürsten zu (Zol.
lorcdo-Mannsfcld, erlassenen allerhöchsten Gnt«
schlichung v M O ^ d . M . , die durch den Tod des
t. k. vsn L^ttcrmann, bei
der t. k. in Erledigung gekom-
mene dem bisherigen
Abcrlieutcnan^lcser Leibgarde, General der <Za»
vallerie, Grafen von Crcneville, zu verleihen ge<
ruht.

I n die sich hierdurch eröffnete Stelle des f. k.
Akcieren. Leibgarde» Oberlieulcnants ist, in Fol«
ge der nämlichen allerhöchsten E»tschlicßung, der
bisherige Uuterlieutcnant dieser Leibgaroe, Feld»
marschaMieutenant Leopold Graf von Rothkirch,
vorgerückt. (Ocstr. B.)

F- r a n ll r e i ch.
Der Morning'Herald will nach Privatbrie.

fen wissen, daß das alte Dampfschiff United K i " g .
bom, rvclcheS für den Dienst des Don (Zarlos ge»
kauft worden, gegenwärtig mit Waffen und Wu«
lütion beladen, in Rotterdam liege, aber tort von
einem brittischcn Ncgicrungs. Dampfschiffe blackirt
und streng bewacht werde.

Das Journal librc de la Corse meldet, man
werde zu Ajaccio auf dem Platze Bonaparte eine
Grannsäule mit der Heldcnstatue Napoleons er.
nchccn. Gin corsicanischer Architekt, Hr. von L i g .
n v , habe den Plan dazu gemacht. Sehr vicle
lZinwchncr hätten dafür unterzeichnet, und man
erwarte n^r die Genehmigung der Regierung.

(Oestr. Bcob.)
CS heißt, Graf Espana sey nach dem Nord»

Dlpinttmettt geschickt, und die Chcfä Samse und

Muchacho, die mit ihm verhaftet wurden, sollen
in eine Festung geschickt werden. Die andern bei
demselben Anlaß ergriffenen Spanier sollen eben»
saNs als Kriegsgefangene behandelt werden.

(Wien.Z.)
A l g i e r , 15. Oct. Der Krieg gegen Abdcl«

Kader beschäftigt das Gouvernement vorzugsweise.
Die Operationen sollen in den ersten Tagen des
Novembers beginnen. Wenn die übrigen zu Oran
erwarteten Truppen angekommen seyn werden, fo
wird ihre Organisation, um sie für den Feldzug
bereit zu halten, bei der Thäligteit und OldnungZ-
liebe dcs Mi l i tär« Intendanten, schnell rollbracht
seyn. W i r werden im Ganzen in,ooo Mann mit
Inbegriff von 1000 bis i2on Reitern, cinen Zug
von 4 bis 5oo Maullhieren, Kamchlen u.s. w. ha«
ben, und können auf 25oo arabische Reiter und
noch auf andere berittene und unbcrittene Hül fs '
truppen rechnen, die aber alle gut bewaffnet sind,
und sich der Armee anschließen wcrden.

M a r s e i l l e , 23. Oct. Die nahe Ankunft dcK
Herzogs von Orleans in Toulon wird von dort mit
Bestimmtheit gemeldet. Dos Dampfschiff Ha stör
wird den Prinzen an Bord nchmen, und ihn zu-
nächst nach (Zolsica, dann nach Algier uud von dort
nach Neopcl bringen. Vergangenen Sonntag (»8).
sind endlich die Säissc Drqucsnc und der Scipio,
sammt dem Transportschiffe Fortune nach Port
Vendre abgegangen, um dort die Truppen einzu.
nehmen, dic nach Algier bestimmt sind. Die Vil le
de Marseille und die Lhim^re haben sich den 19.
ebcnfaNs zur Abfahrt nach jenem Hafen gerüstet.

(Al!g. Z.)
Der Tculonnais wiN wissen, der herzog ron

Orlcanö wcrec nach seiner Zurücttunft aus Afrika
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Neapel und Palermo besuchen, und zur See eine
Reise in die Levante machen. Mag .Z . )

G r o ß b r i t a n n i e n .

Der Herzog von Wellington lag seit einigen
Tagen krank darnieder; nach den neuesten Bench,
ten hat sich jedoch sein Zustand gebessert.

Das auswärtig, Umt hat bei Lloyd's bekannt
gemacht, daß den brittischen Eonsuln im mittel-
ländischen Meere und in der Levante im letzten Iu«
nius Instruction?« zugegangen sind, worin sie be<
auftragt werden, die SchWcigenthümer und Schisss-
patrone davon zu benachrichtigen, daß, da Letztere oft
unterlassen, sich mit den erforderlichen Saüitä'ts-Do-
cumenten zu versehen, hinfort alle Schiffe, die aus
Quarantäne. Häfen in Großbritannien und Irland
ankommen und nicht die gehörigen Certificate ha»
den, hier eine Quarantine halten und ihre Waa«
ren zurOessnung und Lüftung in ein Lazareth ver«
abfolgen lassen sollen. (Wien. Z.)

S p a n i e n .

Der englische Couriers enthält einige Privat»
Nachrichten aus Bilbao vom 17. bis zum 19. Oct.,

' tvooon Folgendes das Wesentlichste ist:

»B i lbao , »7. Oct. Wie ich höre, schwär»
men die Earlisten noch immer in dcr Umgegend
umher. Hcute Nachmittag rückte die Armee in
Marschordnung von hier aus; wahrscheinlich wird
sie zur Uebung ein Paar Meilen machen, aber es
soNte mich nicht wundern, wenn ich hörte, daß sie
etwas zuthun bekommen hätte, ehe sie wicdcr hier»
hcr zurückkehrt. So eben komme ich von emcm
Ritte um die Vorposten zurück; die (Zarlisten habcn
ganz in der Nähe einige Piquets stehen, die heute
Früh au-f den Feld.Ofsizier Major King feuerten,
als dieser Runde machte. Ich war vor einigen Ta»
gen in Santandcr. Die Fahrt von hier nach Por«
lugalete auf dem Flusse ist über alle Beschreibung
schon. Major N . , auf dessen Urtheil viel zu gc<
hen ist, sagt mir, daß die Legion sich im trefflich»
fien Zustande besinde, daß die Leute mäßig sind
und sich gut aufführten, und daß die meisten schon
tüchtig eingeübt seyen. Seine Schilderung von dem
Benehmen der Britten '.in dem Tressen unter lZs-
partcro, wo sie die (Zarlisten zweimal mit dem Ba-
jonette angriffen, gereicht ihnen, als jungen Ne«
kruten, sehr zur Ehre und verspricht Gutes für die
Zukunft,» — »B i l bao , 19. Oct. Ich schrieb Jh .
nen gestern, daß die Truppen zur Uebung ausge.
rückt seyen. Sie kehrten am Abend zurück, ohne

auf den Feind gestoßen zu seyn. Heute Früh mar-
schirten vier Regimenter unter General Evans unv
ungefähr 4aao Spanier unter Sspartcro von hier
ab; die Letztern soNen sich mit einer andern TrupV
penabtheilung vereinigen. Ich höre so eben, daß
die Truppen einen Carlisle« gefangengenommen
haben. Als heute Früh die Piquets abgelöst wur«
den, war ein Carlistentrupv kühn genug, heranzu-
kommen und Feuer zu geben, weßhald für den
Nothfall noch ein Theil der abzulösenden Piquetg
zurückbehalten wurde. Von beiden Seiten wurden
einige Schüsse abgefeuert, aber ohne Erfolg, und
damit war die Sache abgemacht. Dieser An,grt,s
geschah auf dasselbe Piquet, bei welchem, wie ich
Ihnen gestern meldete, auf den die Runde machen,
den Feldofsizier van den <Zarlisten geschossen wur«
de." — Dasselbe Blatt gibt auch folgendeil kurze»»
Auszug aus einem Schreiben des General Evans
aus B i l b a o vom 19. Oct. 6 Uhr Morgens: »Die
Legion ist im schönsten Zustande; Sie würden sich
freuen, sie zu sehen. Mes g c ^ > M ^ U n v waS
Mendizabal anbetrifft, so blutlosen -
Triumph, den seine Einsicht da«
von getragen habcn, fch7 Ich
wünsche ihnen Glück, aber ich wê ? nicht, wo ick-
die Worte c^zu finden soll. Ich habe jetzt i5 Batail-
lonä unter meinem Kommando, und mehr werden
es wohl nicht werden. Espartero begibt sich in die«
sem Augenblick mit dem vierten Bataillon nach Bal-
maseda, um sich dort mit fünf ander» zu ver,cini.
gen und einen mehrtägigen Strcifzug nach OrLu.
na und Quincsces hin zu unternehmen, von wa
er dann zurückkehren, und sich auf meinem Marsch
nach Vittoria mir anschließen wird. Ich rücke eben«
falls augenblicklich auf einem andern Wege von
hier aus, um diese Bewegung nach Balmaseda zu
decken, tverde aber auf den Abend wieder hier zu«
rück seyn.« (Ocst. Beob.)

Die Gacet ta de M a d r i d vom »9. Oct.
meldet, daß die Königinn-Regcntinn über die Be-
satzung und die Nationalgarde von Madrid große
Musterung gehalten habe, nach deren Beendigung
eine Proclamation vertheilt wurde, worin die Sol.
datcn und die Bürger aufgefordert werden, ihre '
Anstrengungen zu vereinigen, um dem Bürgerkr:c,!
in den nördlichen Provinzen ein Ende zu machen:
»Die Königinn,' heißt in dieser Proclamation »er-
wartet mit Zuversicht die Zahl der Truppen 5urH
eine große Anzahl von Freiwilligen vermehrt zu
schcn, welche mit ihrcn'Wassenbrüdern gegen den
Feind kämpfen werden, während sie, im Oinklan»'
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gs mit den Repräsentanten der Nation, sick bestre«
ben wird, die politischen Institutionen, welche lie
Wohlfahrt des Landes dauerhaft begründen sollen,
zu vervollkommnen, uno sie auf feste Grundlagen
zu stellen.«

M a d r i d , 22. Oct. Von allen Seiten -sez-
zen sich bewaffnete Massen nach Norden in Bewe-
gung. Das von Andalusien und Estramadura
freiwillig gelieferte Contingent macht »3,ooa Mann
auS. Auch befinden sich mehrere Regimenter der
Madrider Besatzung dahin auf dem Marsche.

Folgendes ist, einem Schreibe» aus Bilbao zu«
folge, der gegenwärtige Stand der (Zarlistischen
Streitmacht: »Biscaya, 7 Bataillone, 45ooo
Mann , unter dem (Zcmmando Saraza's; Ala.
va, 6 Bataillone, 3aoo M a n n , unter Billareals
Befehlen; Gulpuscoa, 9 Bataillone, 55oa Mann ,
unter Gomez; Castilicn, 6 Bataillone, 2/^0 Mann ,
der Anführer unbekannt; Navarra, ,4 Bataillone,
65oo Mani . , der Anführer ebenfalls unbekannt.
Gueas, Aouaneros und. Partidos Sueltos ,5on
Mann . I m Ganzen 21,400 Mann Infanterie,
60a Mann Kavallerie und 200 Mann Artillerie,
dazu ein Artilleriepark von ,6 Kanonen verschiede'
rien Kalibers, 2 Mörsern und 2 Haubizen.

M a d r i d , 22. Oct. Privatnachrichten, wel«
che gestern Abend eingelaufen smd, melden, daß
die in Andujar versammelte (Zentral.Junta von
Andalusien am i 3 . Abends beschlossen habe, sich
aufzulösen, und die ihr bisher gehorchenden Trup«
xencorps der Regierung zur Verfügung zu stellen.
— I n Malaga war, dem natürlichen Laufe der
Dinge zufolge, eine große Unzuflicdcnheit mit der
dirigirendcn Junta entstanden; man warf ihr ror,
fte habe sich gegen den Wil len dcs Volkes gebildet,
ihse Mitglieder seyen nicht vom Volkc erwählt, ih<
re Maßregeln seyen u'ivoll'sthümlich, ui.d nai^ent»
lich erregte die beabsichtigte Entwaffnung einiger
Compagnien der Nationalgaroc große Unzufrieden-
heit. Am iH. Abends warf sich ein Thcil der
Truppen in das Kloster S t . Feiixe; am »5. nahm
die Nationalgarde verschiedene Stellungen in und
außerhalb der Stadt ein, und verlangte am 16.
einstimmig die Auflösung cer Junta, und Einsetzung
emer neuen, vermittelst allgemeinen Abstimmens.
Vorläufig errichtete die Nationalgarde eine neue
Junta, und diese verfügt am 16., daß olle Ein»
lvohncr der Stadt zusammenberufcn werden soll«
tcn, um eine neue dirigircnüc Junta zu wählen.
Um die Freuie des Tags zu erhöht", und da kcin

Stiergefecht bei der Hand was, verlangte die N a .
tionalgarde und das Volk die schleunige Hinrichtung
mehrerer Personen, welche sich, als des (Zarlismuä
verdächtig, im Gefangnisse befanden. Einige Leu«
tc, deren Liberalismus noch nicht ganz zur Reife
gediehen war, meinten zwar, man solle, um den
Anschein der Gesetzmäßigkeit zu retten, ein Kriegs-
gericht niedersetzen, aNein die Menge brach, ohne
ein Hinderniß zu finden, in das Gefängniß ein,
und erschoß auf der Stelle v ie r te r Gefangenen.

B a y o n n e , 25. Oct. M a n rüstet sich in S t .
Sebastian gegen das (Z^rlisiische (Zorps, welches
noch immer aus der Nähe die Stadt beobachtet.
General Gl Pastor ist in Bilbao angelangt, und
mit den brittischcn Truppen nach Vittoria gerückt,
um diesen festen Ort zu entsetzen. Don Carlos be«
findet sich in Alava. (Zordova folgt ihm mit 11,000
M a n n ; andere Truppen licß er an der Arga zurück.
M a n sagt, es fehle Don (Zarlos an Waffen für
seine Rekruten, und er verliere ungefähr den drit-
ten Thcil dieser neuen Mannschaft durch Desertion.
— W i r erhalten folgendes Verzeichniß der bereit«
siehenden Slrcilkräste der Königinn in Nordspanien.
General (Zortova, Infanterie i.3,ooc», Kavallerie
und Artillerie 2000, zusammen ,5,ns»c>. General
Espartero, britlische Legion unter Evans, 9000, Co- ,
lonnc<Zl Pastors, 2000, zusammen i,,oc»o. General
Gurrea, I000. Rcscrvehce'.', öooo, Legion von
Algier, 3c>oo. Legion Schwarz, 1000. Portugie«
scheK Heer, 7000. Verstärkungen aus M a d r i d ,
3700. Aus Estramadura, 5aoo. Aus Arragonicn,
4000. Besatzung von Pampeluna, 2000; S t . Se-
bastian, L00;.Bi lbao, 25oc>; Vi t tor ia, 2000; 3o-
grono, laoa; Puente la Neyna, i 5 o o ; Guetaria,
400; L^qucitio, 4oo; Puente de I r u n , loon. Ge-
sammihcit: 6i,ooc> Mann actives Heer, und n ,6aa
Mann Besatzung. — Es bestehen noch Junten in
Andujar, (Zaoiz und Grenada. Die von Scmlla
ist aufgelöst. — Die Legion Schwarz soll sich nicht
durch Disziplin auszeichnen. M a n sagt, sie werde»
der Fremdenlegion einverl eibt.

B a y o n n e , 26. October. Das ^artistische
Hauptquartier befindet sich in dem Dorfe Forronda.
Die gegenseitigen Stellungen der Armeen ware«
dieselben wie am 20. (Zordova blieb unbeweglich
zu Mnai t ta de Ebro, die Anglo.ßhristinos zu B i l .
bao. und stie ^arlistische Streitmacht steht zwe^
Stunden von Vit tar ia in Beobachtung '^r Bcwe«
gungen, die der Feino auf diesen zwei Puncten
machen könnte. Die Lüllistische Armee ist in zwei
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Oovps getheilt. Das eine ist das OpcrationZcorps,
das aus lauter Unverbeiratheten, und das andere>
das Beobachtungscorps, das aus lauter Vcrheira.
theten besieht. Das Operationscorps ist drei Di<
Visionen, und jede Division drei Brigaden stark.
Obergeneral: Generallieutcnant Graf Egui.,,
Marechaux de Cam ; Divisianscommandanten:
Don Francisco Ituralde, Don B. Villareal, Don
M . Gomez. Chef des Generalstads: der Märe.
chal de Camp, Don Jose Mazanasa; Chef des
Gencralstabs des Obergcnerals, der Brigadier Don
I . Antonio Zarateguy. — I m Fürsicnthume Ca«
lalonien zählt man 25,000 bewaffnete Carlisle«.

(Mg. Z.)

Zu O n a t e erscheint vom 27. October an ei.
ne ossiciellc Carlistische Zeitung. (Wien. Z.)

I n d e r G a c e t t e d e F r a n c e vom 29. heißt
es: »Carl V. war am 20. in Mendoza; Cordova
mit seiner ganzen Armee in Miranda de Ebro. —
Am 19. musterte der König von Spanien 22 Ba«
taillons und einen großen Theil seiner Artillerie in
einer kleinen Ebene bei Echarri de Vina. Zwei
schöne 36 Pfünder, zwei 24 Pfünder und zwei
Morser von schwerem Kaliber fielen dabei beson«
dels in die Augen.

Der M a n i t e u r und das J o u r n a l de
P a r i s vom 3o. October enthalten folgende Nach«
»ichten aus Spanien: «Die Regierung hat Nach-
richten aus Madrid bis zum 22. erhalten. — Die
(Zentraljunta von Andujar hat sich unterworfen.
Die Truppen, welche sich unter ihren Befehlen vcr.
einigt hatten, brechen nach Arragonien auf, wo
sie gegen die Carlisten kämpfen werden. — Die
Junta van Cadix hat sich nicht aufgelöst, abcr in
einer Adresse an die Königinn hat sie der Regierung
»bre Mitwirkung versprochen. Sie hat ferner das
Verbot zurückgenommen, nxlchcs sie den Deputir,
ten der Provinz gegeben hatte, in der nächsten Ver«
sammlung der Cortes Sitz» und Stimme zu nch«
men. — Man weiß noch nicht, welche Parthie die
Junta von Granada ergriffen haben wird. Zu
Malaga hat eine insurrectionelle Bewegung die
Junta, welche diese Stadt regierte, gestürzt, und
durch eine neue ersetzt. Zufolge dieser Bewegung

hat die Nationalgarde vier Carlisiischt Gefangen:

ohne weitern Prozeß erschossen. (Oesi. B.)

V e l V i e n.
Aus Brüssel wird unter dem 24. October ge-

meldet: Ein königl. Beschluß vom 17. d. M . cnl-
hält>.die Bestimmungen wegen Errichtung von
Schissfahrts. Schulen zu Ostende und Antwerpen.

Viele belgische Offiziere haben anonyme litha.
graphirte Briefe erhalten, in welchen es als nath«
wendig dargestellt wird, auf die Wegsendung der
im belgischen Heere angestellten französischen Of«
sizicre zu dringen. (W. Z.)

V 0 r t u g a l .
Die Preuß. Staacs-Zcitung berichtet aus Lis.

sabon vom 6. October: Die Avantgarde des vom
General Xavier commandmcn portug. Hülfs'CarpK
ist nunmehr wirklich in Spanien eingerückt.— Die
Hauptabsicht bei dieser Intervention in diesem Au»
gcnblicke ist wohl, der Regierung m Madrid in
moralischer Hinsicht Beistand zu leisten, und ibr
bei der Unterwerfung tcr aufrührerischen Junten,
die bis jeht noch den Gehorsam verweigerten, bc<
hülflich zu seyn. Der revolutionäre Geist dieser
Junten hat die hiesige Regierung mehr beunruhigte
als all« Siege des Don Carlos. — Der Brigadier
Serrao commandirt diese Division, die 600a Mann
stark seyn soll. Aber wenn erst die ganze Division
in Spanien eingerückt seyn wird und opcrirt, sa
wird sie wohl einen andern Gencralerhaltcn. M a n
sagt, der Herzog von Terceira werde dann das Com»
mando in eigener Person übernehmen; aber die
Anwesenheit dieses MarschaNs ist auch hier noth.
wendig; er ist der M a n n , zu dem Alle Vertrauen
haben und der pan beiden Extremen gefürchtet wird.
Ucbernimmt er das Commando dieses Hülfs-CorpH,
so fürchtet er entweder die Rivalität Freirc's 2«cht
mehr, oder er glaubt sich stark genug lk den Kam'
mern, um ihn auch in der eigenen Abwesenheit be<
kämpfen zu können. (Wien. 2-)

W r a s i l i e n.
Englische Blätter melden aus Fcrnambuco

vom L. September, daß die Autorität ter kaiserl.
Regierung in der Provinz Para wieder hergestellt
ist. (Wien. Z.)

Nevacttur: F r , Vav. Mein rich. Verleger: Dgnaz Al. Edler v. Rleinmapr.


